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Text 

Aufsichtsbehördliche Fachgruppenzuordnung 

§ 137. (1) Erhebt eine in Betracht kommende kollektivvertragsfähige Körperschaft der Arbeitnehmer eine 
Aufsichtsbeschwerde in einer Arbeitnehmerinteressen berührenden Angelegenheit der 
Fachgruppenzugehörigkeit eines Kammermitgliedes, ist ein paritätischer Ausschuß gemäß § 140 einzurichten. 
Dieser Ausschuß besteht aus vier Mitgliedern, wobei je zwei von der antragstellenden kollektivvertragsfähigen 
Körperschaft der Arbeitnehmer und von der zuständigen Landeskammer nominiert werden. Den Vorsitz führt in 
abwechselnder Reihenfolge ein Vertreter der beiden Körperschaften. 

(2) Kommt der Ausschuß gemäß Abs. 1 nicht innerhalb von drei Monaten nach Antragstellung zu einer 
einvernehmlichen Regelung, ist ein solcher paritätischer Ausschuß bei der Bundeskammer einzurichten. Je zwei 
Mitglieder werden vom Österreichischen Gewerkschaftsbund und der Bundeskammer nominiert. 

(3) Kommt der Ausschuß gemäß Abs. 2 nicht innerhalb von weiteren drei Monaten zu einer 
einvernehmlichen Regelung oder wird die einvernehmliche Lösung nicht vollzogen, hat die Aufsichtsbehörde 
unverzüglich zu entscheiden. 


